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Heftige Diskussionen um die Neugestaltung  

des Ratzeburger Marktplatzes 
Heftig diskutiert wurde in den Sommer-

monaten die Neugestaltung des Markt-

platzes. Die Einwohnerversammlung zu 

diesem Thema besuchten rund 200 Bür-

gerinnen und Bürger. Die Diskussion ver-

lief engagiert und zum Teil sehr emotio-

nal. Eine Unterschriftensammlung für ein 

Bürgerbegehren wurde Mitte Juli im Rat-

haus übergeben. Die Kommunalaufsicht 

des Kreises kam allerdings zu dem Ergeb-

nis, dass das Bürgerbegehren unzulässig 

sei. Der städtische Bauausschuss stimmte 

im August für die Umgestaltung nach dem vorgelegten Konzept der Lübecker Pla-

nungsgemeinschaft TGP. Auch die Stadtvertretung fasste im September einen ent-

sprechenden Beschluss. 

„Inselstadt Ratzeburg“  

in Dienst gestellt 

Ihr 140-jähriges Bestehen feierte die Freiwillige Feuerwehr 

Ratzeburg mit einem „Tag der offenen Tür“ in ihrer Feuer-

wache in der Robert-Bosch-Straße. Zum Jubiläum fand auch 

der Kreisfeuerwehrverbandstag am 12. Mai in Ratzeburg 

statt. 

 

Die Schifffahrt auf 

den Ratzeburger Seen 

wurde durch den neu-

en Ausflugsdampfer 

„Inselstadt Ratzeburg“ 

verstärkt. Aus Mon-

dorf am Rhein war das 

Schiff Ende März in 

den Nachtstunden auf 

dem Landweg nach 

Ratzeburg transportiert worden. Das neue Schiff mit sei-

nen 85 Plätzen war aufgrund seiner niedrigen Bauweise 

in der Lage, die Durchfahrt am Königsdamm zu passie-

ren und daher auch den Küchensee zu befahren. 

140 Jahre Freiwillige Feuerwehr Ratzeburg 

Im Frühjahr wurden 

die entscheidenden 

Weichen für einen 

Neubau der Lauen-

burgischen Gelehr-

tenschule gestellt. 

Nach einer grundle-

genden Untersu-

chung der aus dem 

Jahre 1960 stammenden Schulgebäude war ein 

Bericht zu dem Ergebnis gekommen, dass ein 

Neubau günstiger sei als eine Sanierung. Im Juni 

stimmte der Kreistag einstimmig dem Neubau zu. 

Der Neubau sollte auch eine Mensa umfassen. 

Neubau der Lauenburgischen 

Gelehrtenschule geplant 
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Die Ernst-Barlach-Realschule 

weihte im September ihren Er-

weiterungsbau ein. Damit wurde 

eine viele Jahre beklagte Raum-

not beendet. Der zweigeschossi-

ge Neubau umfasste acht Klas-

s e n r ä u m e .  D i e  a l t e n 

„Pappklassen“ konnten im Zuge des Neubaus abgerissen 

werden. 
 

Ebenfalls abgerissen wurde die „Inselklause“ an der Reeper-

bahn, direkt am Ratzeburger See gelegen, die zuletzt der 

Segelschule als Unterkunft gedient hatte. Am gleichen Platz 

sollte ein Neubau entstehen. 

Zu einer „Stadtwette“ lud die NDR 1 Welle 

Nord ein: „Schafft es die Stadt, 100 Braut-

paare (länger verheiratete oder auch frisch 

vermählte Paare) in ihrer Hochzeitkleidung 

auf die Bühne zu bekommen?“ 
 

Am 29. Juli sendete der NDR im Rahmen 

der Sommertour live aus der Inselstadt. Zur 

Sendung erschienen allerdings nur 60 Paare 

vor dem Rathaus. Als Verlierer der Wette 

musste Bürgermeister Michael Ziethen mit 

einem Brautpaar an Bord die Insel im Ru-

derboot umrunden. 

NDR „Stadtwette“ 

NDR „Sommertour“ 

Wohnmobilstellplatz am 

Küchensee eingerichtet 

Eingeweiht wurde zur neuen Saison der 

Stellplatz für Wohnmobile am Küchensee. 

Der Platz war in unmittelbarer Nachbar-

schaft des Schwimmbades „Aqua Siwa“ 

eingerichtet worden. Bis zu 12 Fahrzeuge 

konnten hier untergebracht werden. Die 

notwendigen Arbeiten waren größtenteils 

von der Stadt selbst ausgeführt worden. 

Umfangreiche Sanierung der  

St. Georgsberger Kirche abgeschlossen 

Nach einer umfangreichen Sanierung wurde die St. Georgs-

berger Kirche mit einem vielfältigen Veranstaltungspro-

gramm wieder eingeweiht. Den Auftakt hierzu gab ein 

Dankgottesdienst am 3. Dezember.  
Förderverein für das 

Aqua Siwa gegründet 

Neu gegründet wurde der „Förderverein 

Aqua Siwa e.V.“. 31 Personen hoben bei 

der Gründungsversammlung im Restaurant 

„Hubertus am See“ den neuen Verein aus 

der Taufe und wählten Hans-Joachim Höh-

ne zum ersten Vorsitzenden. Der Förderver-

ein hatte sich zum Ziel gesetzt, die Attrakti-

vität des Schwimmbades zu steigern. Auch 

die Übernahme von Pflege- und Unterhal-

tungsaufgaben war nach der Satzung mög-

lich. 

In den Sommermonaten wurde die Sanie-

rung des Domsees in vorbereitet. Die Ham-

burger Firma Eggers Umwelttechnik war 

damit beauftragt worden, die gefährlichen 

Rückstände der ehemaligen Gaskokerei 

vom Seegrund zu beseitigen. Eine Untersu-

chung der Rückstände hatte eine hohe Kon-

zentration krebserregender Stoffe festge-

stellt. Im September wurden die Arbeiten in 

Angriff genommen. Bereits im Dezember 

war die Sanierung abgeschlossen. 

Sanierung des Domsees 

Im Februar informier-

te der Insolvenzver-

walter auf einer Be-

triebsversammlung 

die Mitarbeiter des 

Kaufhauses Mohr über die Schließung des traditionsreichen 

Hauses zum 31. Mai. Das Kaufhaus war als Familienunter-

nehmen im Jahr 1932 gegründet worden. Im Mai 2002 war 

das Unternehmen in die Insolvenz gegangen. Nicht nur die 

85 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, sondern auch viele 

Bürgerinnen und Bürger zeigten sich betroffen über das be-

vorstehende Ende. Anfang April kam es zur Zwangsverstei-

gerung. Neue Eigentümerin wurde die „Lauenburgische 

Treuhandgesellschaft für Beratung und Sanierung“. Das 

Haus wurde umgewandelt und als „Mode Centrum Ratze-

burg“  Mitte September wiedereröffnet. 

Kaufhaus Mohr wird geschlossen 


